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6 MAßNAHMEN- UND IDEENKONZEPT 
 

Die Maßnahmen sind nicht immer eindeutig einem Handlungsfeld zuzuweisen. Manche Maßnahmen dienen mehreren Handlungsfeldern und haben vielfältige Effekte. Dennoch 
wurde eine eindeutige Zuordnung zu einem Handlungsfeld getroffen. Kriterium war dabei, welche Zielsetzung der Maßnahme überwiegt. So ist beispielsweise die Aufwertung des 
Freibades eine Infrastrukturmaßnahme, die gleichzeitig die Gemeinschaft fördert und ein Ort der Begegnung sein kann. 

Bei den Maßnahmen wurde unterschieden zwischen Maßnahmen mit direktem Raumbezug und Maßnahmen ohne unmittelbaren Raumbezug. Einzelne Maßnahmen wurden durch 
die Bürger jedoch trotz Raumbezug noch nicht verortet. Diese Maßnahmen sind entsprechend gekennzeichnet. 

 

6.1 Maßnahmen mit Raumbezug – nach Handlungsfeldern sortiert und ergänzt 

 

S 

 = eignet sich als Sofortmaßnahme bzw. ein Teil eignet sich als Sofortmaßnahme 

 

M
aß

n
ah

m
en

-

n
u

m
m

er
 

M
aß

n
ah

m
e 

B
es

ch
re

ib
u

n
g

 

H
an

d
lu

n
g

sf
el

d
 

Z
ie

le
 

n
o

ch
 n

ic
h

t 

ve
ro

rt
et

 

P
u

n
kt

e 

Z
ei

tr
ah

m
en

 

m
ö

g
lic

h
e 

 

B
et

ei
lig

te
  

1  Reaktivierung von leerste-
hendem Wohnraum fördern 

vgl. auch  

Ü 8 Eigentümeransprache 

Ü 7 Flächenmanagement 

Direkte Ansprache von Eigentümern 

1 Bezahlbaren Wohnraum  
schaffen 

Verbleiben am Ort für alle  
Generationen ermöglichen 

  laufend Gemeinde 

Eigentümer 

Privatperso-
nen 
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Beratung der Eigentümer z. B. durch  
Ü 9 Beratungspool  

 

Inanspruchnahme von Außen-
bereichsflächen reduzieren 

Bestehende Bausubstanz  
erhalten 

 

Beratungspool 

2  Alte Schule in Bayernieder-
hofen nutzen bzw. zu Woh-
nungen umbauen 

Mit geringem Aufwand die leerstehenden 
Klassenzimmer und übrigen Räume zu güns-
tigen Wohnungen umbauen (kein Anspruch 
auf Barrierefreiheit) 

Stellplätze zur Verfügung stellen 
 

1 Leerstand aktivieren 

Wohnraum durch Nachnutzung 
bzw. Wiedernutzung von Ge-
bäuden schaffen 

Gemeinde als Vorbild für Bürger 

Bezahlbaren Wohnraum  
schaffen 

 7 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

evtl. in Koope-
ration mit ei-
ner Genos-
senschaft o-
der privaten 
Investoren 

3  Sozialwohnungen (durch die 
Gemeinde) realisieren 

Bei eigenen Planungen berücksichtigen 

bei privaten Vorhaben einen Anteil an Sozial-
wohnungen festlegen bzw. anregen 

1 Sozialwohnungen durch die  
Gemeinde fördern bzw. fordern 

Verbleiben am Ort für alle Gene-
rationen ermöglichen 

Bezahlbaren Wohnraum  
schaffen 

 

 laufend Gemeinde 

Private oder 
öffentliche In-
vestoren 

4  Mehrfamilienhäuser  
realisieren  

Barrierefreie Wohnungen oder zumindest 
barrierearme Wohnungen in unterschiedli-
chen Größen und Zuschnitten im Ort bauen 

1 Verbleiben am Ort für alle Gene-
rationen ermöglichen 

mehr Wohnungen bauen 

  laufend Gemeinde 

private Bau-
herren 
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Ausreichend Freiflächen zum Aufenthalt und 
zur Vermeidung von übermäßigem Aufhei-
zen und verstärktem Oberflächenwasser- 
abfluss berücksichtigen 

Bezahlbaren Wohnraum  
schaffen 

Klimaanpassung fördern, u. a. 
durch Vermeidung von Versie-
gelung und Verschattung und 
Schaffen von attraktiven Freiflä-
chen (Aufenthalt und Mikro-
klima) 

5  Alters- und Pflegeheim bzw. 
ambulant betreute Pflege-
WGs im Ort bauen, evtl. ge-
meinsam mit einer Tages-
pflege 

Für Alteingesessene 

Mitten im Ort, im Zentrum, gute Infrastruktur, 
Café, Kirche 

Ausreichend Freiflächen zum Aufenthalt 

Gerade bei Senioren ist der Schutz vor Hitze 
von zentraler Bedeutung 

u. a. möglich auf / bei / in 

Hüttenwerkswiese Halblech 

Alte Schule Bayerniederhofen 

Pfarrgarten Bayerniederhofen 

Private Grundstücke mit ausreichender 
Größe (im Sinne einer möglichen und er-
wünschten Nachverdichtung) 

1 Verbleiben am Ort und mitten in 
der Gemeinschaft ermöglichen 

Klimaanpassung fördern u. a. 
durch Vermeidung von Versie-
gelung und Verschattung 

Schaffen von attraktiven Freiflä-
chen (Aufenthalt und Mikroklima) 

 

8 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Private Inves-
toren 
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6  Gemeindliche Gebäude sa-
nieren und damit den Sanie-
rungsstau beheben 

u. a.  

Trauchgau: Käseladen, Schülerbetreuung, 
Bücherei (Dach und Fassade) 

Turnhalle Trauchgau 

Alte Schule Bayerniederhofen 

Überhitzung in den Gebäuden durch energe-
tische Sanierung vermindern oder vermeiden 

1 Verbesserung des Ortsbildes 

Energetische Sanierung 

Nutzung der (leerstehenden)  
gemeindlichen / kirchlichen  
Gebäude 

Bestehende Bausubstanz  
erhalten 

Klimaanpassung fördern 

 3 laufend und 
nach Bedarf 

Gemeinde 

7  Wohnungen für Senioren 
bauen 

hier kommen ambulant betreute Pflege-WGs 
und barrierefreie Wohnungen in Betracht 

In Bezug auf eine möglichst dauerhafte Nut-
zung sind allerdings Wohnformen zu bevor-
zugen, bei denen ein Verbleiben bis ans Le-
bensende möglich ist (z. B. Pflegeheim bzw. 
ambulant betreute Pflege-WG) 

Vgl. auch Maßnahme 4  

Ausreichend Freiflächen zum Aufenthalt 

1 Verbleiben am Ort für alle Gene-
rationen ermöglichen 

Wohnen und Pflege im Alter  
verbessern 

Klimaanpassung fördern 

Schaffen von attraktiven  
Freiflächen (Aufenthalt und 
Mikroklima) 

 

2 laufend Gemeinde 

private Inves-
toren 

kirchliche Ver-
bände 

Wohnbauge-
nossenschaf-
ten 

8  Platz bzw. Umfeld aufwerten 
und gestalten 

z. B.  

Kirchplatz Bayerniederhofen (hier ist insbe-
sondere Dauerparken das Problem) 

1 Gemeinschaft fördern 

Aufenthaltsqualität erhöhen 

 4 laufend 

je nach  
Projektumfang 

Gemeinde 
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Freifläche vor dem Rathaus in Trauchgau 
(einheitliche Gestaltung, Aufenthalt und Ras-
ten fördern, Schattenplätze) 

Umfeld Bus-Haltestellen gestalten  z. B.  
Hüttenwerkswiese in Halblech (Verschat-
tung, Gestaltung) 

Fläche hinter dem Friedhof in Trauchgau 
(Gestaltung, Gliederung und Verschattung) 

Kirchplatz in Trauchgau (von einer reinen 
Verkehrsfläche zu einer Fläche mit Aufent-
haltsqualität und Schatten) 

Dorfplatz in Greith (Gestaltung und Aufent-
haltsqualität) 

Umfeld Pfarrhaus in Bayerniederhofen (Gar-
ten im Rahmen von Hochbaumaßnahmen 
unter Erhalt der Mariengrotte und des großen 
Baumbestandes gestalten) 

Umfeld Alte Schule in Bayerniederhofen  
inkl. Garten 

Klimaanpassung fördern,  
z. B. durch Entsiegelung und 
Verschattung 

9  Erneuerung der Kläranlage 
am aktuellen Standort 

Umstellung der Methode der Klärwasserbe-
handlung, technische Anlage ab 2028 

Sanierung des Kanalnetzes 

    kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 
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10  Beachvolleyballfeld bauen am Fußballplatz des TSV Buching in Bayer-
niederhofen  

am Freibad 

an der Schule in Trauchgau 

+ in jedem Fall idealerweise frei und kosten-
frei zugänglich ! 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

  

S 

kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Verein 

11  Tischtennisplatte aufstellen 
und Tischtennisturnier  
anbieten 

in Bayerniederhofen am Spielplatz 

in Bayerniederhofen an der Alten Schule 

in Trauchgau ist eine Tischtennisplatte an 
der Schule vorhanden 

Tischtennisturnier im Jugendtreff anbieten 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

  

S 

 Gemeinde 

Evtl. durch ei-
nen Sponsor 

Jugendtreff 

Verein 

12  Verkehrsberuhigte Zonen 
schaffen bzw. Zone-30  
ausweisen 

z. B.  

Trauchgau: Reichenstraße  
(Schülerbetreuung und Schule) 

Buching: Forggenseestraße  

Buching: Bergstraße 

 

2 Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit vor allem für Fußgänger 
und Radfahrer 

Reduzierung von Lärm 

Verbesserung der Lebens- 
qualität 

Verbesserung der Luftqualität 

  kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Landkreis 

Polizei 
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13  Radwege (-netz) ausbauen, 
Radwegelücken im Alltags-
radwegenetz schließen 

Nur wenige reine Radwege, oft zu schmal 

Für Arbeitnehmer, Touristen, Kinder… 

Interkommunale Radwege abstimmen 

Zusammenarbeit von Gemeinde, Landrats-
amt und Bund (auch Fördermittel) 

Verbindung entlang des Trauchgauer Fuß-
ballplatzes kurzfristig umsetzbar 

2 Nahmobilität verbessern 

Naherholung fördern 

 5 

 

S 

laufend 

Teil als Sofort-
maßnahme 
geeignet 

Gemeinde 

Landkreis 

14  Kenzenparkplatz: Toiletten-
anlage errichten 

Nutzung gegen Entgelt möglich 2 Gemeindeverträglichen  
Tourismus fördern 

 4 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

15  bei der Ansiedlung von Nah-
versorgung auf eine gute 
fußläufige Erreichbarkeit  
achten, ggf. Fußwege und 
Querungshilfen sowie Am-
peln bauen bzw. verbessern 
und errichten 

Mögliche Sofortmaßnahme: Bushaltestelle 
am Gewerbegebiet Buching einrichten 

 

2 Verbesserung der fußläufigen 
Erreichbarkeit der Nahversor-
gung 

 5 

 

S 

kurzfristig 

als Sofort-
maßnahme 
geeignet 

Gemeinde 

Landratsamt 

Busunterneh-
mer 

16  Kletter-/Boulderhalle  
(Kletterturm) bauen 

an der Turnhalle in Bayerniederhofen 

evtl. auch an der Schule in Trauchgau 

→ siehe auch Termin mit den Trauchgauer 
Vereinen 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

  mittel- bis 
langfristig 

Gemeinde 

Sponsoren 
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17  Freibad sanieren und um 
weitere Nutzungen ergänzen 
- Ganzjahresnutzung 

Sanierung Alpenfreibad, höhere Wassertem-
peratur erreichen 

Badesaison verlängern 

Gastronomie außerhalb der Badezeiten (Ort 
der Begegnung) nutzen 

Ganzjährige Nutzung der Gastronomie am 
Freibad 

Themensauna am Freibad, evtl. auch als  
gemietete mobile Sauna 

Café im Freibad erweitern 

Sprungturm mit Becken bauen 

Beachvolleyballplatz ohne Eintritt nutzbar im 
Sommer: Beachvolleyballplatz, Freilicht-Kino, 
Wellenrutsche, evtl. Campingstellplatz für 
Wohnmobile mit Schranke, Schwimmkurse 
beibehalten 

im Winter: Eisfläche, mobile Sauna, Themen-
bezogene Partys (stört hier niemanden, 
Parkplätze vorhanden), Kostenersparnis 
durch erneuerbare Energien (z. B. Abwärme 
der Pappfabrik) 

2 Verbesserung der Freizeit- 
Attraktivität für Touristen und  
Einheimische 

Freibad zukunftsfähig machen, 
ganzjährige Nutzung ermögli-
chen 

 8 laufend Gemeinde 
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18  Basketballfeld errichten bzw. 
Basketballkorb aufstellen 

in Bayerniederhofen am Verkehrsübungs-
platz 

ggf. anderen Standort in Bayerniederhofen 
suchen z. B. im Schulgarten? Hier gäbe es 
Synergieeffekte mit dem Jugendtreff und der 
durch Vereine genutzten Mehrzweckhalle 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

  

S 

kurzfristig 

als Sofort-
maßnahme 
geeignet 

Gemeinde 

19  Bar, Bistro, Café eröffnen z. B. Bar oder Café: Kirchstraße 1,  
Bayerniederhofen  
(Gasthaus Stoffl) 

2 Infrastruktur und touristisches 
Angebot verbessern 

 1 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Eigentümer 

Betreiber 

20  Laternen an Radwegen  
aufstellen 

auf dem Weg von Trauchgau nach Unterreit-
hen 

an der Brücke über den Halblech bei der 
Pappenfabrik (Roßweg) (Weg vom und zum 
Sportplatz) 

2 Sicherheit verbessern und damit 
die Nutzung des Fahrrads stär-
ken 

 S kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Landkreis 

21  Drogeriemarkt (z. B. dm) 
nach Halblech holen 

Standort möglichst in Buching in der Nähe 
des EDEKA (Besorgungen zusammenlegen) 

2 Versorgung verbessern   mittel- bis 
langfristig 

Gemeinde 

22  Mülleimer aufstellen u. a. beim / bei: 

Berghofer Biostadel 

Spielplatz Bayerniederhofen 

Alter Wirt Buching 

2 Umfeld von Müll freihalten und 
damit attraktiver machen 

  

S 

kurz- bis  
mittelfristig 

als Sofort-
maßnahme 
geeignet 

Gemeinde 
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Kneippbecken 

Wanderparkplatz Buchenberg 

Kenzenparkplatz 

Bushaltestelle Ortsmitte Trauchgau 

Spielplatz Trauchgau 

Schule Trauchgau 

Gemeindeverwaltung/Rathaus Trauchgau 

Hier sind Sofortmaßnahmen möglich, z. B. 
am Kenzenparkplatz, aber auch woanders 

23  Second-Hand-Store  
ansiedeln 

z. B. in der ehemaligen Bäckerei in Buching, 
Forggenseestraße 2 

2 Nachhaltigkeit fördern   mittel- bis 
langfristig 

Gemeinde 

Eigentümer 
von Leerstän-
den 

z. B. Aktion 
Hoffnung 

Rotes Kreuz 

Privatperso-
nen 

24  Mitnutzung des Kurklinik -
Hallenbades 

 2 Verbesserung der Freizeit- 
Attraktivität für Touristen und 
Einheimische 

 1 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Klinikbetreiber 
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25  Fußball-Frauenmannschaft 
gründen 

evtl. in Kooperation mit beiden bestehenden 
Fußballvereinen 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

  kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Fußball- 
vereine 

26  Bikepark bauen am Skilift in Halblech oder an einem anderen 
geeigneten Ort 

evtl. mit Skatepark kombinieren 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

 3 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Jugendliche 

Unterstützer 

Sponsoren 

27  Kegelbahn reaktivieren in Bayerniederhofen im gemeindlichen Ge-
bäude 

 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

 3 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Vereine + pri-
vate Initiativen 

28  Darts anbieten in Kooperation mit einem Verein? 

im Jugendtreff bereits vorhanden 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

x  kurz- bis  
mittelfristig 

Vereine 

private  
Initiative 

29  Welle zum Surfen schaffen Als Touristenattraktion und für die Einheimi-
schen 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

x  langfristig private  
Initiative 

30  Skateplatz errichten einen geeigneten Ort finden 

evtl. mit Bikepark kombinieren 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

x  kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

private  
Initiative 
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31  Indoor Spiel- und Sportplatz evtl. Anstoß durch die Gemeinde 2 Freizeitangebot verbessern x  mittel- bis 
langfristig 

gewerblicher 
Anbieter 

32  Sportbereich / Aktivpark 
(z. B. Hangeln, Klimmzug-
stange, …) 

am besten ortsnah, einen geeigneten Platz 
finden 

Outdoor-Fitness 

2 Freizeitangebot verbessern x  kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

private  
Initiative 

33  Leichtathletik anbieten angegliedert an einen Verein 

an der Schule in Trauchgau  (hier sind 
Sporteinrichtungen bereits vorhanden) 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

  kurz- bis  
mittelfristig 

Vereine 

34  Mehr Fahrradständer aufstel-
len 

z. B. beim / in: 

Jugendtreff Bayerniederhofen (Bestand) 

Spielplatz Bayerniederhofen 

Festplatz Buching 

Edeka Buching 

Kenzenparkplatz 

Ortsmitte Buching 

Bayerniederhofen Alte Schule 

2 Erhöhung der Attraktivität für 
Fahrradfahrer 

Verbesserung der Infrastruktur 

  kurz- bis  
mittelfristig 

im Rahmen 
von Hochbau-
projekten 

Gemeinde 

Sponsoren 

35  Größere Dächer an Bus- 
haltestellen anbringen 

Trauchgau, Halblech, Buching 2 Verbesserung der Aufenthalts-
qualität 

 1 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 
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Schutz vor Sonne, Regen und 
Schnee 

Klimaanpassung fördern 

im Rahmen 
von notwendi-
gen Sanierun-
gen bzw. Er-
neuerungen 

36  Buchladen ansiedeln / Ange-
bot der Bücherei vergrößern 

Trauchgau – Bücherei 

Mögliche Sofortmaßnahme: evtl. durch 
Spendenaufruf Angebot vergrößern 

Über eine Vorschlagsliste der Leser Neu-An-
schaffungen auf die Leserschaft zuschneiden 

2 Angebot verbessern 

Nachhaltigkeit fördern 

 

  

S 

kurz- bis  
mittelfristig 

als Sofort-
maßnahme 
geeignet 

Gemeinde 

Sponsoren 

Gewerblicher 
Anbieter 

37  Sitz- / Ruhebänke aufstellen z. B.  

Gemeindeverwaltung / Rathaus Trauchgau 

entlang Buchinger Bach, zwischen Festplatz 
und Kneippbecken 

entlang von Naherholungswegen 

2 Freizeitangebot verbessern  S kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Sponsoren 

38  Verkehrs-Spiegel an unüber-
sichtlichen Kreuzungen er-
richten 

z. B.  

Säulingweg – Kirchstraße Bayerniederhofen 

2 Verkehrssicherheit erhöhen  S kurzfristig Gemeinde 

39  Mitfahrbänke einrichten z. B.  

an den Bushaltestellen 

beim EDEKA 

2 weniger Einzelfahrten, Umwelt-
schutz, Zeitersparnis, kostenlos 

 

 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 
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40  Barrierefreie Ampel an der 
B 17 (Ortsdurchfahrt) in 
Trauchgau errichten  
(Hörsignal) 

Barrierefreiheit nicht überall gewährleistet 

Zuständigkeit? Staatliches Bauamt Kemp-
ten? 

 

2 Barrierefreiheit in der Gemeinde 
Halblech erhöhen 

 S kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Staatliches 
Bauamt 
Kempten? 

41  Radwege: Beschilderung der 
Radwege zwischen Trauch-
gau und Buching 

u. a. 

Halblech 

zwischen Buching und Bannwaldsee  
Radfahrer durch Schilder auf Radweg  
lenken, ggf. durch Verbote verdeutlichen 

2 Verbesserung der Beschilde-
rung des Radwegenetzes 

Verbesserte Orientierung für 
Touristen (und Einheimische) 

  kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Landkreis 

42  Tagespflege bauen, Träger 
für die Tagespflege suchen 

z. B.  

Alte Schule Bayerniederhofen 

Pfarrheim Bayerniederhofen 

Hüttenwerkswiese Halblech 

private Grundstücke 

2 Verbleiben am Ort für alle Gene-
rationen ermöglichen 

Infrastruktur verbessern 

 6 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Träger für Ta-
gespflege 

Grundstücks-
eigentümer 

Investoren 

43  mehr Hundetoiletten  
aufstellen 

 2 Sauberkeit der Umwelt fördern 

Attraktivität der Naherholung för-
dern 

Vieh vor verunreinigtem Futter 
schützen 

 1 

 

S 

kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 
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44  Zweckgebundene Parkge-
bühr am Kenzenparkplatz  
erheben und damit Infra-
struktur finanzieren 

z. B. für Toiletten 

siehe auch Maßnahmen zur Ladeinfrastruk-
tur, Wohnmobilstellplatz und Toiletten am 
Kenzenparkplatz 

Parkraumbewirtschaftung auch an anderen 
Parkplätzen planen und umsetzen 

Gesamtkonzept erstellen 

Angrenzende Bereiche und Flächen mitden-
ken, hier findet in der Folge oft Wildparken 
statt 

2 Infrastruktur verbessern  9 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

45  Eigene Wasserkraft zur 
Stromerzeugung nutzen (Be-
stand ggf. übernehmen) 

Bei Auslauf der Pachtverträge diese nicht 
verlängern und die Wasserkraftwerke selbst 
nutzen 

2 Ökologische Erzeugung von 
Strom 

Unabhängigkeit stärken 

 

10 je nach Aus-
laufen der 
Pachtverträge 

Gemeinde 

46  Skilift in Halblech: mit Down-
hill eine Sommernutzung er-
möglichen 

Evtl. in Kombination mit dem Bikepark  2 Skilift in Halblech ganzjährig 
nutzbar machen 

Freizeitangebot verbessern 

 4 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

private  
Initiative 

47  Neue Gewerbeflächen aus-
weisen 

in Halblech oder Buching 

Bei der Vergabe der Gewerbegrundstücke 
beachten: nur gewerbliche lärmintensive Be-
triebe im Gewerbegebiet ansiedeln 

2 Erwerbsstruktur verbessern 

lokale Gewerbetreibende halten 

  mittel- bis 
langfristig 

Gemeinde 
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für viele Nutzungen ist meist ein Mischgebiet 
ausreichend 

48  Barrierefreiheit von öffentlich 
zugänglichen Gebäuden so-
wie Haltestellen durch bauli-
che Maßnahmen erreichen 

Um das Einsteigen in den Bus zu erleichtern 
und die Nutzung auch durch Seheinge-
schränkte Personen zu verbessern sollten 
die Haltestellen angehoben und mit entspre-
chenden Leitsystemen ausgestattet werden 

Zu den öffentlich zugänglichen Gebäuden 
gehören auch Apotheken, Arztpraxen, Lä-
den, etc. 

2 Nahmobilität verbessern 

attraktives Wohnen im Alter 

 

 laufend im 
Rahmen von 
ohnehin 
durchgeführ-
ten Projekten 

Gemeinde 

Landkreis 

49  Querungshilfen bauen  2 Nahmobilität verbessern 

attraktives Wohnen im Alter 

Trennwirkung der Bundesstraße 
in den Ortsteilen bereinigen, Er-
höhung der Lebensqualität 

x  laufend bei 
Baumaßnah-
men berück-
sichtigen 

Gemeinde 

Investoren 

Landkreis 

50  Kreisverkehr schaffen Kreuzungsbereich OAL 1 und B 17 2 Entschärfung der Kreuzung 

Erhöhung der Verkehrs- 
sicherheit 

 8 mittel- bis 
langfristig 

durch Ge-
meinde  
anstoßen 

Landkreis 

Staatliches 
Bauamt 
Kempten 
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51  E-Ladeinfrastruktur schaffen Für Kfz und für Fahrräder 

z. B. 

am Schwimmbad 

am Rathaus 

an der Alten Schule in Bayerniederhofen 

an der Schule in Trauchgau 

am Buchenbergbahnparkplatz 

am Kenzenparkplatz 

vor Läden und Cafés 

auf Firmenparkplätzen (Anstoß durch die Ge-
meinde, Realisierung z. B. durch die jewei-
lige Firma bzw. Energieversorger) 

2 Nachhaltigkeit fördern 

Klimaanpassung fördern 

  laufend Gemeinde 

Energiever-
sorger 

Gewerbliche 
Anbieter 

 

52  Spielplätze aufwerten  
und pflegen 

Spielplätze sind ein wichtiger Treffpunkt für 
Kinder, Jugendliche und deren Eltern 

die bestehenden Spielplätze sollen aufge-
wertet werden 

die Spielplätze sollten auf eine ausreichende 
Beschattung überprüft werden 

2 Aufenthaltsqualität verbessern 

Attraktivität der Naherholung  
fördern 

Gemeinschaft fördern 

Klimaanpassung fördern 

  laufend Gemeinde 

53  Wohnmobilstellplatz einrich-
ten 

z. B.  

am Schwimmbad 

2 Infrastruktur verbessern  7 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 
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am Kenzenparkplatz 

 

54  Parken ordnen sowie Umfeld 
gestalten / Parkraumkonzept 
erstellen 

z. B.  

Illasbergsee 

Halblech Kenzenparkplatz  sowie  
Parkplatz nördlich der Brücke 

Zentrum Bayerniederhofen 

Buching an der Liftstation und im Ort 

Als sinnvolle mögliche Sofortmaßnahme 
kommt der Kirchplatz in Bayerniederhofen in 
Frage: hier könnte Dauerparken mit einer 
entsprechenden Beschilderung unterbunden 
werden, bzw. Kurzparkbereiche eingerichtet 
werden 

Parkraumbewirtschaftung z. B. am Kenzen-
parkplatz (eigene Maßnahme) und im Be-
reich der Buchenbergbahn 

2 Klimaanpassung fördern 

Einnahmen für die Gemeinde 
generieren 

Umfeld von Wild- und Dauer-
parken entlasten 

  

S 

kurz-, mittel- 
und langfristig 

Gemeinde 

Betreiber 

Eigentümer 

 

+ geeigneten 
Auftragneh-
mer für Erstel-
lung Park-
raumkonzept 
finden ! 

55  Photovoltaik auf (gemeind- 
lichen) Dächern und Park-
plätzen 

z. B. 

Buching an der Liftstation über Parkplätzen, 
evtl. in Verbindung mit E-Ladestationen 

2 Ökologische Erzeugung von 
Strom 

Unabhängigkeit stärken 

Nachhaltigkeit fördern 

 7 laufend Gemeinde 

Eigentümer 
(Firma) 
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Großer Firmen-Parkplatz im Gewerbegebiet 
Halblech 

Große Parkplätze bieten sich für die Gewin-
nung von Solarstrom an, hier kann die Er-
zeugung von Strom mit der überdachten Un-
terbringung von Fahrzeugen kombiniert wer-
den 

am Schwimmbad in Verbindung mit einer La-
destation für Autos und Fahrräder 

Bayerniederhofen, Alte Schule und ehema-
lige Lehrerwohnungen in Verbindung mit ei-
ner Ladestation für Autos und Fahrräder 

 

Klimaanpassung fördern 

Einnahmen für die Gemeinde 
generieren 

 

56  Heizzentrale Bayernieder-
hofen Hafenfeldweg 

Gemeinsame Heizzentrale für öffentliche  
Gebäude 

 

2 Ökologische Erzeugung von 
Strom 

Unabhängigkeit stärken 

 11 mittel- bis 
langfristig 

Gemeinde 

57  Flurweg Trauchgau  
Heizkonzept 

für gemeindliche Grundstücke 2 Nachhaltigkeit fördern 

Klimaanpassung fördern 

 6 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Wärmepla-
nung 

58  Turnhalle Trauchgau: Mehr-
zweckhalle bauen 

mit Räumen für Vereine 

Bewirtungsmöglichkeit 

3 Vereine, Austausch der  
Generationen 

 10 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 
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Mehrzweckhalle für gesamte 
Gemeinde für Vereine, Kul-
tur, private Feiern (eine im 
Gemeindegebiet) 

und/oder  

Turnhalle Trauchgau: Umbau 
und Sanierung der Turnhalle 
an der Schule in Trauchgau 

mit erweitertem Sportangebot (indoor /  
outdoor) für Kinder an der Schule 

z. B.  mit: 

Fitnessraum 

Kletterwand 

Bikepark 

Volleyballfeld  

Angeboten für Familien 

Gemeinschaft stärken 

generationsübergreifenden  
Austausch fördern 

Freizeitangebot verbessern 

59  Kino / Filmabende (im  
Jugendtreff) anbieten 

im Jugendtreff 

durch Vereine? 

3 Gemeinschaft fördern  S kurzfristig Jugendtreff 

Vereine? 

60  Offene Angebote für Kinder 
und Jugendliche weiter an-
bieten und neue schaffen 

z. B. 

- im Jugendtreff 

- bei den Vereinen (auch Angebote 

ohne Vereinsmitgliedschaft) 

3 Beziehung zu Gleichaltrigen  
verbessern 

x 2 laufend Jugendtreff 

Vereine 

private Initiati-
ven und priva-
tes Engage-
ment 

61  Kummerkasten bei der  
Gemeinde (Rathaus)  
einrichten 

 3 niederschwelliges Angebot  
für Verbesserungsvorschläge 
schaffen 

 4 

 

S 

kurzfristig Gemeinde 
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62  Mittagstisch für Senioren und 
Mittagessen für Kinder anbie-
ten (Mittagsbetreuung), auf-
recht erhalten und an einem 
Ort zusammenlegen 

Mensa für Mittagsbetreuung und Senioren 

in Kombination mit der Turnhalle 

Transport durch den Schulbus  
(auch für die Senioren) 

3 Gemeinschaft fördern 

generationsübergreifenden  
Austausch fördern 

 

4 kurz- bis  
mittelfristig 

zusammen 
mit der Mit-
tagsbetreuung 

Gemeinde 

Nachbar-
schaftshilfe 

63  Monatlichen offenen Stamm-
tisch einführen 

Geeigneten Ort dafür finden (z. B. in einem 
Mehrzweckgebäude) 

Evtl. vorübergehend oder längerfristig im 
Gasthaus Stoffl in Bayerniederhofen 

3 Gemeinschaft fördern 

generationsübergreifenden  
Austausch fördern 

  kurz- bis  
mittelfristig 

Nachbar-
schaftshilfe 

64  Sozialverträgliches Wohnen 
mit betreutem Wohnen / 
Pflege, auf freien Grundstü-
cken der Gde. resp. vorhan-
denen Gebäuden realisieren 

z. B. alte Schule / Pfarrhaus in  
Bayerniederhofen 

1, 3 bezahlbaren Wohnraum  
schaffen 

Verbleiben am Ort für alle  
Generationen ermöglichen 

  mittelfristig Gemeinde 

Genossen-
schaft 

 

65  Freizeitarena bauen z. B. Multifunktions-Allwetterplatz  
an der Schule in Trauchgau 

2, 3 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

 

 mittelfristig Gemeinde 

Sponsoren 

Vereine 

66  Orte der Begegnung zur  
Verfügung stellen, erhalten 
und schaffen 

auch niederschwellig 

darunter auch kostenfreie und kostengüns-
tige Angebote 

indoor sowie outdoor 

3 Gemeinschaft stärken  

generationsübergreifenden  
Austausch fördern 

 S laufend Gemeinde 

Vereine 

Nachbar-
schaftshilfe 



„Gemeindeentwicklungskonzept“ für die 

Gemeinde Halblech 

Erläuterungsbericht mit Karten 

Endgültige Fassung – Stand 08.10.2026 

 

  

Planungsbüro DAURER + HASSE Landschaftsarchitekten bdla + Stadtplaner 

 

| 140 

 

M
aß

n
ah

m
en

-

n
u

m
m

er
 

M
aß

n
ah

m
e 

B
es

ch
re

ib
u

n
g

 

H
an

d
lu

n
g

sf
el

d
 

Z
ie

le
 

n
o

ch
 n

ic
h

t 

ve
ro

rt
et

 

P
u

n
kt

e 

Z
ei

tr
ah

m
en

 

m
ö

g
lic

h
e 

 

B
et

ei
lig

te
  

auch für Familien 

Zwischenlösung für Ort der Begegnung: 

Musikabende (Hutkonzert) bei der „Alten 
Schule“ in Bayerniederhofen 

1x im Monat, Vereine wechseln 

Schlechtwetter: Nachbarschaftshilfe, Aula, 
Turnhalle 

Infrastruktur ist da 

Einnahmen für Vereine  
generieren 

private  
Initiativen 

67  Alte Schule in Bayernieder-
hofen: Erhalt und Ausbau 
von Teilen der Alten Schule 
und der Gemeindeverwal-
tung Bayerniederhofen   
als Begegnungsort 

Turnhalle weiter nutzen und Nutzungen aus-
bauen 

Nachbarschaftshilfe erhalten 

Jugendtreff fortführen, erhalten und  
entwickeln 

mit Nutzungen für die Gemeinschaft füllen; 
Gemeinde und Nachbarschaftshilfe 

evtl. Sitzungssaal mit Leben füllen 

Kegelbahn reaktivieren 

Tanzkurse anbieten 

Siehe Maßnahme 2 

1, 3 generationsübergreifenden Aus-
tausch fördern 

Begegnungsort für alle schaffen, 
egal ob jung oder alt, einhei-
misch oder zugezogen 

Altes Wissen bewahren 

  laufend Gemeinde 

Nachbar-
schaftshilfe 

Jugendtreff 

Vereine 

private  
Initiativen 
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6.2 Übergeordnete Maßnahmen – Maßnahmen ohne unmittelbaren Raumbezug 
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Ü 1  Alte Bebauungspläne an-pas-
sen und die Nutzung  
erhöhen 

Ausnutzung in alten Bebauungsplänen 
überarbeiten, GRZ und GFZ überprüfen 

Leitfaden Bauturbo erarbeiten 

1 bezahlbaren Wohnraum schaffen 

Verbleiben am Ort für alle Genera-
tionen ermöglichen 

4 laufend Gemeinde 

Planungs- 
büros 

Ü 2  Bebauungspläne im Hinblick 
auf Mehrfamilienhäuser über-
arbeiten und in neuen Bebau-
ungsplänen Mehrfamilienhäu-
ser berücksichtigen 

Bebauungspläne ändern und ggf. Bau-
turbo gemäß vorher erstelltem Leitfaden 
anwenden 

1 Verbleiben am Ort für alle Genera-
tionen ermöglichen 

mehr Wohnungen bauen 

bezahlbaren Wohnraum schaffen 

4 laufend Gemeinde 

Planungs- 
büros 

Ü 3  Mehrfamilienhäuser durch Be-
ratung und direkte Eigentü-
meransprache fördern  

z. B. auf derzeit ungenutzten größeren 
Grundstücken im Gemeindegebiet oder 
bei der Nachnutzung von Teilleerständen 
und Leerständen 

Barrierefreie oder zumindest barrierearme 
Wohnungen anstoßen 

Unterschiedliche Wohnungsgrößen und 
Wohnungszuschnitte anstoßen 

1 Verbleiben am Ort für alle Genera-
tionen ermöglichen 

mehr Wohnungen bauen 

bezahlbaren Wohnraum schaffen 

2 laufend Gemeinde 

 

Ü 4  Leerstand: Interessenten und 
Eigentümer zusammenbrin-
gen – Börse 

evtl. Freiwillige als feste Gruppe von An-
sprechpartnern vgl.  Ü 9 

1 Leerstände sinnvoll nutzen und ak-
tiv verringern, Baulücken nutzen 

5 laufend Gemeinde 

Beratungspool 
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Ü 5  Tauschbörse für Barrierefreies 
Wohnen einrichten 

Alleinstehende tauschen großes Haus ge-
gen Wohnung – Familien können im Haus 
wohnen 

Ziel: Wohnungen für noch nicht Pflegebe-
dürftige finden, die sich verkleinern wollen 

1 bezahlbaren Wohnraum schaffen 

Wohnen und Pflege im Alter ver-
bessern 

   

Ü 6  Grundstücke in Erbbaurecht 
vergeben 

Gemeindeflächen: vorrangig für soziale 
Zwecke und Mehrfamilienhäuser mit Anteil 
an Sozialwohnungen 

Kirchenflächen 

Aber: oft hohe Kosten durch Erbbauzins 
und mögliche Schwierigkeiten bei der  
Finanzierung 

1 Verbleiben am Ort für alle Genera-
tionen ermöglichen 

bezahlbaren Wohnraum schaffen 

 je nach Pro-
jekt 

Gemeinde 

Private Eigen-
tümer 

Kirche 

Ü 7  Flächenmanagement kontinu-
ierlich fortführen 

durch die Gemeinde (Verwaltung)  
fortlaufend 

1 Transparenz über Leerstände 
schaffen 

 laufend Gemeinde 
(Verwaltung) 

Ü 8  Eigentümeransprache regel-
mäßig durchführen 

mindestens alle 2 Jahre 1 Leerstände sinnvoll nutzen und ak-
tiv verringern sowie Baulücken nut-
zen 

Wohnraum schaffen 

 alle 2 Jahre Gemeinde 
(Verwaltung) 

Ü 9  Beratungspool: Entwicklung 
von Nutzungskonzepten für 

Beratungspool auch bei  Ü 4 und anwend-
bar 

1 Leerstände sinnvoll nutzen und ak-
tiv verringern sowie Baulücken nut-
zen 

1 laufend Gemeinde 

Beratungspool 
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Leer-, Teilleerstände und Bau-
lücken durch Gründen eines 
Beratungspools mit kompe-
tenten Freiwilligen, als An-
sprechpartner für Eigentümer 
und Nutzer 

Wohnraum schaffen 

Ü 10  Überblick über Fördermaß-
nahmen für Eigentümer zu-
sammenstellen 

Eine Hilfe kann dabei die Seite Förderfin-
der darstellen 

 

https://foerderfinder.digital/bayern/suche 

https://www.foerderdaten-
bank.de/FDB/DE/Home/home.html 

 

gibt es gegebenenfalls einen Ansprech-
partner in der Gemeindeverwaltung oder 
beim Landratsamt? 

Kann der Beratungspool diese Aufgabe 
mit übernehmen? 

Evtl. mit Ü 9 

1 Leerstände sinnvoll nutzen und ak-
tiv verringern sowie Baulücken nut-
zen 

Wohnraum schaffen 

 laufend Gemeinde 

Landratsamt 

Beratungspool 

Ü 11  Zweitwohnungsteuer  
erhöhen   

 1 Zweitwohnungen regulieren 7 kurzfristig Gemeinde 

https://foerderfinder.digital/bayern/suche
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/DE/Home/home.html
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/DE/Home/home.html
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Wohnungsangebot für vor Ort 
Wohnende und Arbeitende  
verbessern 

Verbleiben am Ort für alle  
Generationen ermöglichen 

bezahlbaren Wohnraum schaffen 

 

S 

Ü 12  Gemeinderatsbeschluss zur 
Erstellung seniorengerechter 
Wohnflächen 

als Signal? Bzw. Grundsatzbeschluss? 1 Verbleiben am Ort für alle  
Generationen ermöglichen 

Infrastruktur verbessern 

 kurzfristig Gemeinde  

Ü 13  Senioren WGs zu günstigen 
Preisen anbieten 

vgl. Maßnahmen 3 + 5 + 7 1 Verbleiben am Ort für alle  
Generationen ermöglichen 

 laufend Gemeinde 

Investoren 

private  
Initiativen 

Genossen-
schaften 

Ü 14  Gemeinsame Nutzung von 
Gärten 

Erleichterung für Senioren 

Anbaumöglichkeit für Personen  
ohne eigenen Garten 

1 Wohnqualität verbessern 

Verbleiben am Ort für alle Genera-
tionen ermöglichen 

Gemeinschaft fördern 

 laufend Eigentümer 

Interessierte 
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Zusammenbringen der  
Generationen 

Ü 15  Bei größeren Projekten einen 
Anteil an gefördertem sozialen 
Wohnungsbau fordern und 
vertraglich sichern 

Verträge mit den Vorhabensträger schlie-
ßen (z. B. bei vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplänen oder im Rahmen der Anwen-
dung des Bauturbo) 

evtl. durch einen Grundsatzbeschluss des 
GR sichern 

1 Sozialwohnungen durch die  
Gemeinde fördern 

bezahlbaren Wohnraum schaffen 

 laufend Gemeinde 

Investoren 

Ü 16  Wohnraumbörse einrichten auf der Homepage der Gemeinde 1 Wohnungsangebot für vor Ort 
Wohnende und Arbeitende  
verbessern 

Verbleiben am Ort für alle  
Generationen ermöglichen 

bezahlbaren Wohnraum schaffen 

 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

private  
Initiative 

Ü 17  Wohnraumförderung  durch 
die Gemeinde auflegen 

z. B. als kleiner Zuschuss bei der Realisie-
rung von mehr als einer Wohnung im Ge-
bäude 

1 Verbleiben am Ort für alle  
Generationen ermöglichen 

bezahlbaren Wohnraum schaffen 

 mittel- bis 
langfristig 

Gemeinde 

Ü 18  Häuser planen und bauen, die 
Wohnraum mit flexibler Grö-
ßengestaltung bereit 
stellen 

Spätere Teilbarkeit bereits in den Grund-
rissen und in der Ausstattung vorsehen 

1 bezahlbaren Wohnraum schaffen  laufend Eigentümer 

Planer 

Investoren 
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Unterschiedliche Wohnungsgrößen  
berücksichtigen 

Wohnungsangebot für vor Ort 
Wohnende und Arbeitende  
verbessern 

Verbleiben am Ort für alle  
Generationen ermöglichen 

Ü 19  Hilfe gegen Wohnraum Evtl. über die Nachbarschaftshilfe? 1 Zusammenbringen der  
Generationen 

Verbleiben am Ort für alle  
Generationen ermöglichen  

 laufend Gemeinde 

Nachbar-
schaftshilfe 

private  
Initiativen 

Ü 20  Regelmäßige Clean-up -  
Aktionen evtl. in Kooperation 
mit Firmen durchführen 

Zunächst einen federführenden Ansprech-
partner (Freiwillige?) finden 

Geeignet sind Frühling und Herbst, um 
z. B. Vögel in der Brutzeit nicht zu stören 

Entsorgung durch die Gemeinde? 

1 Sauberkeit der Umwelt fördern, 
Umweltbewusstsein fördern 

 laufend private  
Initiativen 

Vereine 

evtl. Gemeinde 

Ü 21  Dankbarkeits-Rubrik im  
Gemeindeblatt einführen 

Evtl. über einen regelmäßigen Aufruf im 
Gemeindeblatt 

Zunächst bestückt durch die Mitglieder 
des Gemeinderates? (im Wechsel) 

1 Sensibilisierung für die Schönheit 
der Gemeinde 

Natur und Landschaft erhalten 

 

S 

laufend 

regelmäßig 

Gemeinde 

Schule 

Kindergarten 

Freiwillige 
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Einen Zuständigen dafür finden  
(Freiwillige?) 

siehe  Ü 22 

Ü 22  Schönheit der Gemeinde: 
mindestens einmal im Jahr in 
Schule und Kindergarten zu-
sammentragen lassen 

Kann mit der Dankbarkeits-Rubrik im Ge-
meindeblatt verknüpft werden 

Geht auch als Bild mit Text 

Evtl. als kleiner Wettbewerb? 

Einen Zuständigen dafür finden  
(Freiwillige?) 

siehe  Ü 21 

1 Sensibilisierung für die Schönheit 
der Gemeinde 

Natur und Landschaft erhalten 

1 

 

S 

laufend 

regelmäßig 

Gemeinde 

Schule 

Kindergarten 

Freiwillige 

Ü 23  Anrufsammeltaxi (kostengüns-
tig und auch untertags) weiter 
ausbauen und bisher unab-
hängige Systeme verbinden 

Keine direkte ÖPNV-Verbindung nach 
Marktoberdorf 

Keine direkte Busverbindung zu Vorstel-
lungen im Theater  

Regelmäßige Busverbindung zu überregi-
onalen Zügen und Bahnhöfen  

Auch für Jugendliche zu Veranstaltungen 
und Festen 

Initiative durch die Kommune 

2 Nahmobilität verbessern 

attraktives Wohnen im Alter und 
Verbleiben am Ort ermöglichen 

Attraktivität der Zuganbindung 
auch für Berufstätige, Kulturinteres-
sierte sowie Alt und Jung erhöhen, 
Entlastung der Ortschaften von In-
dividualverkehr, ökologisches An-
gebot für Tourismus und Einheimi-
sche schaffen 

 mittelfristig Landkreis 

Gemeinde 
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Privatwirtschaftlicher Betrieb ggf. mit Zu-
schuss 

Ü 24  Einkaufstaxi einrichten 1 x die Woche 

für alle, die schlecht zu Fuß sind und/oder 
keine Fahrmöglichkeit haben 

Wege sind für Fußgänger zu weit 

Einkäufe müssen nach Hause getragen 
werden 

hier gibt es bereits ein Angebot durch die 
Nachbarschaftshilfe, also sichtbarer ma-
chen !?! 

2 Eigenständigkeit von Senioren  
erhalten 

Kontakte pflegen  

Versorgung 

Nahmobilität 

Wohnen im Alter 

 kurz- bis  
mittelfristig 

Nachbar-
schaftshilfe 

private  
Initiativen 

Ü 25  Tanzen (Hip-Hop) anbieten als Einzelkurs oder als Angebot der Ver-
eine 

evtl. auch als Workshop im Rahmen des 
Jugendtreffs 

2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

   

Ü 26  Mitfahrzentrale einrichten für Arztbesuche, Frisör etc. 

Mitgenommene sollen sich an den  
Zeiten des Fahrdienstes orientieren 

2 Erreichbarkeit verbessern 

Verbleiben am Ort für alle Genera-
tionen ermöglichen 

   

Ü 27  Darts anbieten in Kooperation mit einem Verein? 2 Freizeitangebot verbessern    
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Gemeinschaft stärken 

Ü 28  Turnen anbieten In Kooperation mit Vereinen 2 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

   

Ü 29  Spätbus wieder einführen 

 

2 Mobilität verbessern S laufend Gemeinde 

Landkreis 

Betreiber 

Ü 30  Waldkindergarten, Waldorf-
schule, Erwachsenenbil-
dungsangebote als Alternative 
Bildungsangebote einrichten 

 2 Erweiterung des Schul-, Kindergar-
ten- und Bildungsangebotes 

 nach Bedarf private Initiati-
ven 

Ü 31  Kommunalen Zweckverband 
für Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung gründen 

Durch die Gemeinde 2 Unabhängigkeit der Gemeinde för-
dern 

7 mittelfristig Gemeinde 

Ü 32  Weiteren Anbieter für Glasfa-
sernetz suchen – ggf. eigenen 
Zweckverband gründen 

Durch die Gemeinde 2 Glasfaseranbindung verbessern   kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

Ü 33  Eigene App oder Ähnliches für 
„Carsharing“ oder gleiche Ar-
beitswege rund um den See 
schaffen 

App-Entwickler, Bürger, Autobesitzer und 
Autofahrer 

2 Mobilität fördern  nach Bedarf private  
Initiative 
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Viele Autos in gleiche Richtungen zur glei-
chen/ähnlichen Zeit und man weiß es 
nicht 

ZIEL: Die Umwelt und den Geldbeutel 
schonen sowie Sprit sparen, Zwischen-
menschliche Verbindungen fördern, Mobi-
lität verbessern, Umweltschutz fördern,  

Ü 34  Ridepooling etablieren per App 

ÖPNV-Angebot damit ergänzen 

Unterschied zum Flexibus jedoch mit  
flexibler Haltestelle, Mischung zwischen 
Nahverkehr und Taxi 

Computergesteuerte Tourenplanung 

Vgl. swaxi in Augsburg 

2 ÖPNV-Angebot verbessern  mittel- bis 
langfristig 

Gemeinde 

Landkreis 

Ü 35  Eigenkompetenz für Wasser 
und Abwasser aufbauen 

Neubau der Kläranlage und Anpassung an 
aktuelle Anforderungen 

2 Regionale Wertschöpfung  
erhöhen 

Versorgungssicherheit stärken 

8 mittel- bis 
langfristig 

Gemeinde 

Ü 36  Willkommensgeschenk für Zu-
gezogene/Neubürger  
einführen 

Karte und Flyer, Ansprechpartner, Goo-
dies 

Gemeinde und Vereine gemeinsam 

3 Integration von Neubürgern 

Gemeinschaft stärken 

1 

 

S 

kurzfristig Gemeinde 

Vereine 

Freiwillige 
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Begrüßungsschreiben mit Einladung zum 
Infoabend 

Ü 37  Tag der offenen Tür der Ver-
eine veranstalten 

Begrüßungstag an dem sich die Vereine 
der Gemeinde vorstellen, für alle, auch 
Zugezogene, Schnupperstunden anbieten 

Neubürgern das Angebot der Vereine vor-
stellen 

evtl. eigene Veranstaltung „Infoabend“ 

vgl. Ü 38 

3 Integration von Neubürgern 

Gemeinschaft stärken 

1 1x im Jahr Gemeinde  

Vereine 

Freiwillige 

Ü 38  Tag der Vereine veranstalten Zusammen mit der Grundschule veran-
stalten 

Angebot für alle 

Soziales und Miteinander fördern 

Überschneidung mit Tag der offenen Tür 
der Vereine (Infos an Neubürger weiterge-
ben über Einwohnermeldeamt) 

Vgl. Ü 37 

3 Ehrenamt, Miteinander der Gene-
rationen, Gemeinschaft stärken 

 1x im Jahr Gemeinde 

Vereine 

Freiwillige 

Schule 

Ü 39  Urlaub für pflegende Angehö-
rige ermöglichen 

Staat, Pflegekasse, Betreiber, Verhinde-
rungspflege bzw. Ersatzpflege 

Pflege daheim ist 365 Tage im Jahr 

3 Entlastung pflegender Angehöriger 2 

S 

laufend Pflegende An-
gehörige 

Pflegekasse 
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ab Pflegegrad 2 möglich 

mögliche Sofortmaßnahme: Informations-
schreiben für pflegende Angehörige 

Landratsamt 

Gemeinde 

Nachbar-
schaftshilfe 

Ü 40  Feste veranstalten, beibe- 
halten, fördern und weitere 
entwickeln 

(Dorffeste, Weihnachtsmarkt, Faschings-
umzug) 

3 Gemeinschaft fördern  laufend Gemeinde 

Vereine 

private  
Initiativen 

Ü 41  Schulung der Senior*innen in 
der Nutzung von Smartphone, 
Laptop PC 

evtl. durch Jugendliche 

Organisation bzw. Koordination evtl. durch 
die/den Seniorenbeauftragte:n 

 

3 Gemeinschaft stärken 

Verbesserung der Kommunikation 

Verbesserung der Einstellung zu 
Smartphone und Co., Ängste vor 
neuen Medien abbauen 

 nach Bedarf Seniorenbeauf-
tragte:r der Ge-
meinde 

Landkreis 

Nachbar-
schaftshilfe 

VHS 

Freiwillige 

Ü 42  Kreative & interaktive Ange-
bote wie Handwerk oder Bas-
teln anbieten 

z. B.  

im Jugendtreff 

durch Freiwillige 

3 Gemeinschaft fördern 

Freizeitangebot verbessern 

 laufend Gemeinde 

Jugendtreff 

Freiwillige 
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als Ferienprogramm 

Ü 43  Unterstützung für Kinder mit 
wenig Anschluss anbieten 

Über den Jugendtreff? 

als eine Art Tutorenprogramm? 

durch Gleichaltrige? 

Nachbarschaftshilfe 

3 Beziehung zu Gleichaltrigen ver-
bessern 

Gemeinschaft stärken 

 laufend Gemeinde 

Jugendtreff 

Nachbar-
schaftshilfe 

Gleichaltrige 

Ü 44  Instagram-Account mit 
Eventkalender der Gemeinde, 
damit auch die Jungen ohne 
Gemeindeblatt wissen, was 
los ist 

Bündeln von Angeboten und Veranstaltun-
gen auf einer Plattform  

Vorhanden: 

- Tourismusseite 

- Familienapp KF OAL 

- Meine Region digital 

3 Fördern von Gemeinschaft 

Erhöhung der Zugänglichkeit von 
Informationen 

 kurz- bis  
mittelfristig 

Gemeinde 

evtl. Unterstüt-
zung durch 
Tourismusamt  

Ü 45  Sportspiele anbieten angegliedert an die Vereine oder im Rah-
men des Jugendtreffs 

3 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

 mittelfristig Jugendtreff 

Vereine 

Ü 46  Mannschaftssport anbieten Breitere Bandbreite als bisher 3 Freizeitangebot verbessern 

Gemeinschaft stärken 

  Vereine 

Ü 47  Monatlichen offenen Stamm-
tisch einführen 

Geeigneten Ort dafür finden (z. B. in ei-
nem Mehrzweckgebäude) 

3 Gemeinschaft fördern 

generationsübergreifenden  
Austausch fördern 

  Gemeinde 

Seniorenbeauf-
trage:r 



„Gemeindeentwicklungskonzept“ für die 

Gemeinde Halblech 

Erläuterungsbericht mit Karten 

Endgültige Fassung – Stand 08.10.2026 

 

  

Planungsbüro DAURER + HASSE Landschaftsarchitekten bdla + Stadtplaner 

 

| 154 

 

M
aß

n
ah

m
en

-n
u

m
-

m
er

 

M
aß

n
ah

m
e 

B
es

ch
re

ib
u

n
g

 

H
an

d
lu

n
g

sf
el

d
 

Z
ie

le
 

P
u

n
kt

e 

Z
ei

tr
ah

m
en

 

m
ö

g
lic

h
e 

B
et

ei
lig

te
 

Evtl. vorübergehend oder längerfristig im 
Gasthaus Stoffl in Bayerniederhofen 

Nachbar-
schaftshilfe 

Ü 48  in gemeinschaftliche  
Nutzungen investieren 

 3 Gemeinschaft stärken  

Treffpunkte schaffen (indoor wie 
outdoor) insbesondere auch für Fa-
milien 

Gemeinde als Vorbild für Bürger 

  Gemeinde 

Sponsoren 

private  
Initiativen 

Ü 49  Gespräche mit jungen Leuten 
in Schule, Gymnasium und 
Realschule führen 

 

Planung von „Zeitzeugen“-Gesprächen 

Verantwortlichen Freiwilligen finden 

3 generationsübergreifenden Aus-
tausch fördern 

 kurz- bis  
mittelfristig 

dann fort- 
laufend 

private  
Initiativen 

Schule 

Ü 50  Gründung einer Genossen-
schaft zur Finanzierung für se-
niorengerechtes Wohnen und 
Pflege, Gründen einer Arbeits-
gruppe zur Sichtung von Bei-
spielen und Aufarbeitung des 
Themas 

Pfarrgarten 

Hüttenwerkswiese 

3 Verbleiben am Ort ermöglichen, 
Wohnen im Alter fördern 

4 kurz- bis  
mittelfristig 

private  
Initiativen 

Ü 51  Einrichten Pflegebörse + 
Kurzzeitpflege  
im Gemeindegebiet  

 3 Wohnen im Alter  mittelfristig Gemeinde 

Pflegediens-
tanbieter 
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Nachbar-
schaftshilfe 

Ü 52  Dorfhelfer bzw. Gemeinde-
schwester (als Ergänzung 
zum Pflegedienst) einstellen 

 3 Wohnen im Alter verbessern 

Verbleiben am Ort für alle Genera-
tionen ermöglichen 

 mittelfristig Gemeinde 

Ü 53  Leihgroßeltern vermitteln über Nachbarschaftshilfe? 

Gemeindeblatt 

3 Gemeinschaft fördern 

Generationsübergreifenden  
Austausch fördern 

 laufend Gemeinde 

Nachbar-
schaftshilfe 

Ü 54  Mehrere interkommunale Ver-
anstaltungen im Jahr etablie-
ren 

mit wem zusammen? 

Idee: Last auf vielen Schultern verteilen 

3 Gemeinschaft fördern  laufend Gemeinde 

Nachbar- 
gemeinden 

Vereine 

private  
Initiativen 

Ü 55  Gründung einer Bürger- 
stiftung  

Unterstützung von sozial schwächeren Fa-
milien und Vereinen 

2 Gemeinschaft fördern 

sozial Schwächere unterstützen 

8 kurz- bis  
mittelfristig 

private  
Initiative 
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Im Rahmen der Bürgerinformationsveranstaltung am 01.10.2026 wurden folgende zusätzliche Maßnahmenvorschläge eingebracht : 

- Punktuelle Ertüchtigung und Verbesserung der Wanderwege und des Wegenetzes für Einheimische und Touristen 

- Einführen von Schülerlotsen an besonders gefährlichen Querungsstellen 

- Erarbeitung eines Konzeptes zur Notstromversorgung der Gemeinde insbesondere bei Stromausfällen durch klimabedingte Extremereignisse  

- Errichtung von Trinkwasserbrunnen im Gemeindegebiet, z. B. am Kenzenparkplatz 

 


